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Der Untergang der Nationalſozialen
Auf dem nationalſozialen Parteitag in Göttingen iſt

am Sonntag das Aufhören der nationalſozialen
Partei beſchloſſen worden Ueber dieſen vom Vorſitzenden
und Gründer Naumann ſelbſtgeſtellten Antrag war man
ſich völlig einig Nur auf die Frage Was nun gab es
buntſchillernde Antworten Man beſchloß einſtimmig die
bisherige Organiſation des auptvereins aufzulöſen
dagegen die Ortsvereine und Landesorganiſationen fort
beſtehen zu laſſen und ihren politiſchen Anſchluß an eine
andere Partei von ihrer eigenen Entſchließung ab
hängig zu machen

Es entſpricht der ideologiſchen Anlage weiter deutſcher
Kreiſe und zu ihnen gehörten die nationalſozialen
Jdealiſten daß ſie im politiſchen Leben die Macht
der Jdeen ger der der realen Intereſſen ungeheuer
überſchätzen Das Programm der nationalſozialen Partei
glich einer Seifenblaſe die in den von anderen Parteien
entlehnten ſchönſten Farben erſtrahlte aber keine eigene
Exiſtenzmöglichkeit in ſich trug Vor einiger Zeit wurde an
dieſer Stelle ausgeführt daß der Hauptgrund dafür
daß die nationalſoziale artei nicht hat parteibildend
auftreten können darin lag daß ſie im Unterſchied von allen
Parteien keine größere Bevölkerungsklaſſe hinter ſich hatte
deren reale Intereſſen ſie vertrat Ganz denſelben
Grund zum Zerfall führte in den Verhandlungen auch einer
der Hauptführer und Gründer der Partei Prof Dr Sohm
an Parteien ſo ſagte er werden nicht durch Jdeenſondern durch Jntereſ en gegründet und zuſammen

gehalten Am beſten wenn dieſe Jdeen wie in der Sozial
demokratie eng mit den wirtſchaftlichen und den Standes
intereſſen zuſammengeſchmiedet ſind Auf die Wahrheit der
Jdeen kommt es den Maſſen weit weniger an Die KLaupt
ſache iſt daß die Partei die Befriedigung poſitiver Intereſſen
in Ausſicht ſtellt Die Nationalſozialen wollten die
Sozialdemokraten über die Unwahrheit ihrer Jdeen
vom Jnternationalismus von der neuen Wirtſchafts
ordnung vom alleinſeligmachenden Republikanismus
überzeugen Sie haben vollſtändig über die Köpfe
der Genoſſen hinweggeredet weil ſie die Genoſſen
nicht zu der Ueberzeugung bringen konnten daß der
Nationalſozialismus ihre Intereſſen beſſer verträte als die

Den Maſſen imponierte
nur die Maſſenwirkung der Sozialdemokratie Bei dem
Verſuch dem Rad des ſozialdemokratiſchen Parteiwagens inh n zu fallen i die nationalſoziale Partei zer
malmt

Ebenſo ging es ihr auf ſeiten der bürgerlichen Parteien
Auch ſie wollte man von der Wahrheit der Jdee über
zeugen daß die Sozialiſierung der Geſellſchaft die gegebene
Richtung für die moderne Entwickelung ſei aber man
predigte in ſeinem Jdealismus dabei ſtets e die Jnter
eſſen eines anderen Standes nämlich des Fabrikarbeiter
ſtandes und ſtieß damit Mittelſtand und Großunternehmer
tum in faſt gleicher Weiſe von ſich ab Daß ſo viele Pro
feſſoren deutſcher Univerſitäten ſich begeiſtert für die
nationalſozialen Experimente ins Zeug legten ehrt ihrenJdealismus ſtellt aber ihrem t Augenmaß und
ihrem politiſchen Scharfblick ein ſehr ſchlechtes Zeugnis aus

Wenn nunmehr die Hälfte der Partei man hatte
eigentlich mehr erwartet in das Lager der Freiſinnigen
Vereinigung übergegangen iſt und hier und da wohl auch

noch vereinzelte weitere Ortsvereine folgen dürften ſo
kann man ſich über dieſen Zuwachs an agitatoriſchen und
eiſtigen Kräften freuen den eine größere Organiſation der
iberalen Gruppen damit erfährt Aber man wird gerade

nach der Vergangenheit der Partei ſich hüten müſſen irgend
welchen Optimismus an dieſe Tatſache zu knüpfen Der
Deſſauer liberale Landtagskandidat Direktor Schrader
telegraphierte geſtern an Pfarrer Naumann nach Be
kanntgabe der Fuſion

Jhrem über Berlin mir hier zugegangenen Telegramm
entnehme ich mit großer Freude daß 111 nattonalſoziale
Delegierte ihren Vereinen und Mitgliedern die Fortſetzung
ihrer politiſchen Tätigkeit im Anſchluß an den Wahlverein der
Liberalen empfohlen haben Namens meiner politiſchen
Freunde ſpreche ich die zuverſichtliche Hoffnung aus daß
wir in einmütigem eifrigen Zuſammenwirken den
Einfluß des Liberalismus ſtärken die Schaffung freiheit
licher und ſozialfortſchrittlicher Geſetze und Maß
nahmen ſördern und dadurch Deutſchlands Größe und innerem
Frieden dienen werden

Das Programm der neuen freiſinnigen Vereinigung wird
durch die nationalſozialen Zutaten mannigfaltiger und
reichhaltiger aber gerade die Gefahr der Verſchwommen
heit rückt dadurch näher und damit bie Möglichkeit daß
auch dieſes Parteigebilde falls es nicht gründlich für ſeine
innere Feſtigung ſorgt ſich nicht lange halten wird Nau
mann ſelbſt hat den Anſchluß für einen ſchlechten leider
aber den einzig vorhandenen Ausweg erklärt Er ſelbſt alſo
geht den Bund nicht einmal mit voller Seele ein Ander
ſeits iſt das Zuſammenarbeiten der freiſ Vereinigung mit
der freiſ Volkspartei künftig dadurch noch mehr er
ſchwert daß früher gerade dieſe Partei von den National
ſozialen am heftigſten befehdet wurde Pfarrer Naumann
hat ſogar im Wahlkreis Oldenburg bei der Stichwahl die
Unterſtützung des Sozialdemokraten gegen den Kan
didaten der freiſinnigen Volkspartei empfohlen Aehnlich
äußerte ſich der Abg v Gerlach der übrigens nur als
Hoſpitant der Fraktion der freiſinnigen Vereinigung im
Reichstag beitreten will auf dem Parteitage
Wir wollen wünſchen daß dieſe Differenzen auf beiden
Seiten unter den neuen Verhältniſſen der Vergeſſenheit
überliefert werden Gründe für den Liberalismus ſich
nicht mit Kleinigkeiten aufzuhalten und das einige Zuſam
mengehen in weſentlichen Fragen in den Vordergrund zu
rücken ſind gewiß heute reichlich genug auf allen Seiten
vorhanden Der gute Wille dazu muß auch bei den bis
herigen Nationalſozialen vorhanden ſein Alles in allem

die Fuſion iſt erfreulich ändert aber in unſerem Partei
getriebe ſo i als ein Sonnenſyſtem dadurch erſchüttert
wird wenn ein kleinerWeltkörper von der Sonne angezogen

in ihr verſchwindet Wr
Deutſches Geich

Hof und Perſonagalnachrichten

Für den Beſuch des Kaiſers in der deutſchen
Städteansſtellung in Dresden am 1 Septentber iſt
folgendes Programm aufgeſtellt worden Der Kaiſer trifft kurz
nach 3 Uhr im Wagen vor dem Hauptportal ein und wird durch
den Vorſtand und den großen Ausſchuß der deutſchen Städte
ausſtellung empfangen Hierauf betritt der Kaiſer von Fan
fareuklängen begrüßt die Kuppelhalle wo der Vorſitzende der
Ausſtellung Oberbürgermeiſter Beutler eine Begrüßungs
anſprache an den Monarchen richten wird Dann findet ein
mebrſtündiger Rundgang des Kaiſers durch die einzelnen Ab

teilungen der Ausſtellung und des Ausſtellungsgartens ſtatt
Zum Ehrendienſt beim Kaiſer wurde Generalleutnant Baſſe
kommandiert

Generalleutnant v Beneckendorff und Hindenburg
Kommandeur des 4 Armeekorps iſt aus Magdeburg inBerlin im Hotel Fürſtenhof eingetroffen 3

Die Fördernng des klerikalen Einfluſſes
Man ſchreibt uns Angeſichts des kürzlich beendeten Katholiken

tages iſt die Frage wohl erwähnenswert ob das Machtgefühl
dieſes ſozuſagen vom Papſttume auf jeden einzelnen Klerikalen
übergegangene Unfehlbarkeitsgefühl auch noch von anderer Seite
geſtärkt werden muß und ob nichtultramontane Kreiſe Veranlaſſung
haben Angriffe gegen den Klerikalismus in edler Bundes
genoſſenſchaft mit dieſem zurückzuweiſen Wenn unſere
Regierungskreiſe mit allerlei Höflichkeiten und Konzeſſionen dem
Klerikalismus entgegenkommen ſo iſt dies ja gewiß ſehr be
dauerlich aber als Entſchuldigung mag immerhin dienen daß
bei der unglücklichen Konſtellation im Reichstage kaum noch
ohne das Zentrum regiert werden kann und daß deshalb eine
Rückſichtnahme auf die Wünſche und die Eitelkeit dieſer Partei
geboten erſcheint

Die nicht klerikalen bürgerlichen Parteien aber haben
alles andere eher als Veranlaſſung das Zentrum zu fördern
Soweit ſie nicht deu Kampf gegen den Klerikalismus aufnehmen
wollen kann man zum mindeſten von ihnen verlangen daß ſie
denen die dieſen Kampf für eine Notwendigkeit halten nicht in
den Arm fallen

Dies iſt leider nicht die Auffaſſung eines Blattes wie der
Kreuzzeitung die als anerkannt führendes Organ des

preußiſchen Konſervatismus unzweifelhaft einen gewiſſen Cin
fluß beſitzt Sie erklärt den Kampf gegen den Klerikalis
mus für eine ſchwere Gefährdung des Deutſchen
Reichs Wer dies ſage überſähe daß der weitaus größte
Teil der Katholiken der Zentrumsfahne folge und daß deshalb
die Bekämpfung des Zentrums vom nationalen Standpunkte
gleichbedeutend wäre mit einer Zerſtörung der Einheitlichkeit
des deutſchen Volkes Dieſe Behauptung iſt ſowohl ſachlich
falſch wie taktiſch verkehrt Erſtens iſt es nicht wahr daß der
weitaus größte Teil des katholiſchen deutſchen Volkes der

Fahne des Zentrums folge Das Zentrum hat bei den Wahlen
vorher ſogar nicht ganz anderthalb Millionen Stimmen Bei
den Wahlen von 1898 betrug der Prozentſatz der von allen ab
gegebenen gültigen Stimmen auf das Zentrum entfallenen
Stimmen 188 Proz Nimmt man aber die Zahl der Wahl
berechtigten überhaupt ſo machten die Wähler des Zentrums
nur etwa 12 Proz aus Da aber die Katholiken ein
Drittel der Bevölkerung des Deutſchen Reiches bilden ſo
kann man doch wohl nicht ſagen daß weitaus der größte Tell
der katholiſchen Mitbürger der Zentrumsfahne folge Selbſt
unter denen aber die für das Zentrum ſtimmen befinden ſich
ähnlich wie bei der Sozialdemokratie zahlloſe Mitläufer
die keineswegs allen Zielen und Forderungen der Partei zu
ſtimmen

Vom taktiſchen Standpunkte aus ſind die Auslaſſungen
der Kreuzztg noch viel verkehrter Danach könnte ja das
Zentrum verlangen was es will es könnte noch mehr als bisher
ſeine Stellungnahme zu wichtigen Geſetzen nicht von der
nationalen Bedeutung dieſer Geſetze und den
deutſchen Jntereſſen abhängig machen ſondern von
Fulda und Rom und man hätte dazu einfach ſtille zu halten

denn ſonſt würde man ja wie die Kreuzztg meint das
Deutſche Reich ſchwer gefährden Wir ſind umgekehrt der
Anſicht daß man das Deutſche Reich ſchwer gefährdet wenn man

Der deutſche Buchhandel und die Wiſſenſchaft

lautet der Titel eines vor kurzem im Verlage von B G
Teubner in Leipzig erſchienenen Buches das den dem
nächſtigen Rektor der Univerſität Leipzig den bekannten
Nationalökonomen Profeſſor Dr K Bücher zum Verfaſſer
hat und das auch außerhalb der Kreiſe für die es im
weſentlichen geſchrieben iſt größeres Aufſehen erregt ſodaß
es angemeſſen erſcheinen muß auch an dieſer Stelle etwas
ausführlicher darauf einzugehen Das dem Buche entgegen
gebrachte Intereſſe wird verſtändlicher wenn man ſich die
allerdings ſchwer erklärbare Tatſache vergegenwärtigt daß
die Literatur gerade über den Beruf der ſich als Verleger
mit der Herſtellung als Sortimenter mit dem Vertierbe
der Literatur Erzeugniſſe beſchäftigt eine außergewöhnlich
ſpärliche iſt daß ſie faſt ausſchließlich von Fachgenoſſen her
rührt und daß ſie ſich faſt nur beſchränkt auf die geſchicht
liche und auf die organiſatoriſche Seite des Buchhandels
Einer der namhafteſten buchhändleriſchen Fachſchriftſteller
der frühere Adminiſtrator der Waiſenhaus Buchhandlung
Aug Schürmann lebt als Mitbürger unter uns aber
auch ſeine noch heute ſehr geſchätzten Arbeiten verbreiten
ſich mehr über Entſtehen und Entwickelung des Buch
handels und ſeiner Organiſation als daß ſie daran Kritik
ausüben Es iſt völlig begreiflich daß dieſe Organiſation
in ihrer ſcheinbaren Schwerfälligkeit nur von Fachgenoſſen
richtig gewürdigt werden kann es iſt aber auch nicht ohne
t abzuweiſen daß ſich der Fachmann dem ſie in

Tee und Blut gen iſt ihren Schwächen und
a Weſen in zu hohem Maße verſchließt jedenfalls iſt

eben Fattpm daß eine ernſthafte Kritik der buchhändle
riſchen Einrichtungen bisher von keiner Sei
wo er Seite unternommener e Hier nun ſetzt der Leipziger Profeſſor ein und

charfe kritiſche Beurteilung des heutigen Buch
W r ſeiner Feder faſt zur völligen Veliceilung

Der Buchhändler wird dem Gelehrten ohne weiteres

und an vielen Stellen ſeiner Arbeit nachweiſen können wo
er von unrichtigen Prämiſſen ausgehend zu völlig falſchen
Schlüſſen kommt es wird ein Leichtes ſein zu beweifen auf
wie unſicheren Unterlagen Profeſſor Bücher ſein Urteil auf
baut wie unberechtigt es genannt werden muß von einzelnen
Auswüchſen auf das Ganze ſchließen zu wollen aber
doch wird mit alledem eine völlige Widerlegung der Bücher
ſchen Ausführungen nicht erreicht die Bedeutung der Arbeit
nicht vernichtet werden können Dieſe Bedeutung liegt vor
nehmlich auch darin daß ein derartiges Buch über den Buch
andel als Verleger eine unſerer größten und rührigſten
firmen finden konnte Die Vorwürfe die der Verfaſſer

dem Buchhandel zu machen hat richten ſich gegen die an
gebliche Verteuerung des literariſchen Bedarfes durch Ver
ringerung des bisher vielfach eingeräumten Rabattes und
gegen die Maßnahmen die der Börſenverein der deutſchen
Buchhändler in den letzten Jahren zum Schutze des Laden
preiſes zu ergreifen für gut befunden hat Bücher begeht
dabei den Fehler weit über das Ziel hinaus zu ſchießen
und namentlich in ſeiner Kritik gegen den Börſenverein
4 zu einer ſo unmotivierten Schärfe hinreißen zu
aſſen daß er auch ſolche verletzt die in ſeinen Aus

führungen einen ſehr berechtigten Kern zu finden ge
neigt ſind Die Wirkung und den pekuniären Effekt der

kann ob gerade der gegenwärtige Zeitpunkt zur Be

im Buchhandel eine faſt von Anbeginn an beſtehende Einrichtung
geweſen iſt Man kann auch weiter bedauern daß der Anxeiz
mehr als urſprünglich beabſichtigt zu kaufen der in jeder dem

vielfach den geringeren Verdienſt durch größeren Umſatz
wettmacht zu wenig berückſichtigt iſt man kann aber nie
mals behaupten daß eine Sache verteuert wird wenn der
dafür eigentlich feſtgeſetzte Preis gezahlt werden ſoll
Ebenſo irrt Bücher gewaltig wenn er meint daß dergleichen
feſte und verbindliche Verkaufspreiſe ſonſt im Handel nicht
eriſtieren daß wenigſtens deren Unterbietung nicht verboten
ſei Jm Gegenteil es trifft dies für viele Waren zu
namentlich die ſogenannten Spezialitäten und die Mittel
durch die ſich die Fabrikanten gegen einen Verkauf

völligen oder teilweiſen Rabattabſchaffung übertreibt Bücher
ewaltig wenn man auch darüber ſehr zweierlei Meinung

chränkung dieſes Rabattes auf ein Minimum oder deſſen
gänzlichen Abſchaffung als der geeignete betrachtet werden
durfte wo allerwärts ſonſt gedrängt durch die Konkurrenz
der Konſumvereine Rabattſparvereine geſchaffen worden ſind
denen ſich immer zahlreichere Geſchäfte anſchließen die vorher
nie daran gedacht haben Rabatt zu geben während dies doch

zu billigeren Preiſen als den von ihnen feſt
geſetzten ſchützen ſind vielfach weit rigoroſer als die
von Bücher ſo hart verurteilten Maßnahmen des Vörſen
vereins Allerdings ſie unterſcheiden ſich davon in
einem freilich recht weſentlichen Punkte ſie ſind immer
nur von Firma zu Firma vereinbart darum auch weit
leichter zu handhaben und weit ſtrenger zu kontrollieren
Der Börſenverein verallgemeinert und ſucht jede Firma zu
zwingen die eine nur zu den vorgeſchriebenen Be
dingungen zu verkaufen die andere nur denen die hier
nicht kontravenieren zu liefern Hierin liegt die Stärke der
Maßnahmen aber auch der empfindlichſte Punkt für An
griſſe So gewiß es Sortimenter geben wird die ſich bei
einem größeren Umſatze ſehr gern mit der Weitergewährung
von Rabatt in der disherigen Höhe abfinden würden ſo
gewiß gibt es viele Verlagsbuchhandlungen deren Inter
eſſen nur gedient iſt wenn durch einen geringen Preis
nachlaß ein ſtärkerer oder doch leichterer Verkauf ihrer
Verlagswerke erzielt wird Wenn Bücher weiter in ſcharfen
Worten rügt daß die ſtrengen Maßnahmen mit einer ge
wiſſen Heimlichkeit umkleidet würden und daß zu ihrer Er
reichung ein immer ſtärkeres Denunziationsweſen förmlich
ezüchtet würde ſo berührt er damit einen weiteren wundenWantt und wird auch in Berufskreiſen vielfach auf Zu

ſtimmung rechnen können Aber freilich tadeln iſt auch
hier leichter als anders machen und gewiß wird es vieles

Publikum eingeräumten Rabattvergünſtigung liegt und der geben was namentlich ſo lange es im Werden iſt beſſer



der Taktik der Krenzzta folgt und das Zentrum als VBlümein
Rühr mich nicht an behandelt

Das gefährlichſte an derartigen Auslaſſungen aber iſt es daß
das Zentrum ſich darauf ſtütz en kann Vielleicht werden unter
Bitierung der Kreuzztg künftighin die Gegner des Klerika
itsmus von der Köln Volksztg und deren Geſinnungs
genoſſen als Reich sfeinde bezeichnet werden denn wer das
Deutſche Reich ſchwer gefährdet iſt zweifellos ein Reichsfeind
Nun das ſollte der Köln Volksztg nicht verübelt werden denn
es iſt ihr gutes Recht ſo ſchöne Waffen die ihr in die Hand ge
drückt werden zu benutzen Ein ſchweres Unrecht aber iſt es ihr
dieſe Waffen zu liefern

Politiſches
Die Oeffnung der vatika niſchen Archive für die

hiſtoriſche Forſchung ſcheint doch an beſtimmten Jntereſſen
des Ultramontanismus ihre Schranke zu finden Jn der Deutſch
Evang Korreſpondenz iſt hierüber zu leſen

Eine nahezu unglanbliche Mitteilung läuft zur Zeit durch
die Kreiſe der deutſchen Hiſtoriker Wir geben ſie hier
wieder damit die betr Jnſtanzen Gelegenheit baben ſie ent
weder als unbegründet zurückzuweiſen oder das Tatſächliche
aus der wie wir offen möchten legendariſchen Hülle heraus
zuſchälen Auf dem deutſchen Hiſtorikertage in Heidelberg
wurde von durchaus glaubwürdiger Seite erzählt dem bis
herigen Leiter des preußiſchen hiſtoriſchen Jn
ſtituts in Rom Profeſſor D Schulte ſei in der
Vatikang durch den päpſtlichen Archivbeamten Jeſuitenpater
Ehrle ein Konvolnt zur Veröffentlichung vorgelegt worden
welches die ſämtlichen Akten zum Ablaßſtreite vom
Jahre 1517 enthielt Schulte habe Kenntnis davon ge
nommen es ſei ihm aber bezüglich der weiteren Behandlung
der Angelegenheit der Gelehrte mit dem Ultramontanen in
Konflikt geraten Er habe daher betreffs der Publikation
bei dem Reichskanzler angefragt und darauf den bezeich
nenden Beſcheid erhalten Jgnorieren Das ſei denn
auch geſchehen Die Mitteilung erhielt denn auch von anderer
kundiger Seite Beſtätigung und läuft bisher unwiderſprochen
durch die Reihen der Gelehrten Es wäre von Bedeutung
wenn feſtgeſtellt werden könnte was davon Wahrheit iſt

Die Uebertragung der politiſchen Bevorzugung des Zentrums
auf die Wiſſenſchaſt würde wenn die Geſchichte wahr iſt be
zeichnend ſein für unſere innerpolitiſchen Verhältniſſe Eine
baldige Klarſtellung iſt ebenſo im Jntereſſe der deutſchen Wiſſen
ſchaft wie des Rufes der Unparteilichkeit in der Leitung der
vatikaniſchen Bibliothek erwünſcht

Die nationalliberale Wochenſchrift Deutſche Stimmen
teilt mit daß die nächſtbeteiligten Provinzen Rheinland
Weſtfalen Hannover und Sachſen in Verbindung mit
intereſſierten wirtſchaftlichen Verbänden tatſächlich willens
feien den Kanal vom Rhein bis zur Elbe aus ihrer
eigenen gemeinſamen Kapitalkraft zu bauen es ſoll
bisher nur an dem Mangel an Entſchloſſenheit der Regierung
gelegen haben daß dieſer leiſtungsfähige Unternehmerverband
noch nicht ans Werk gehen konnte Nachdem die Regierung
zu der Zeitungsmeldung geſchwiegen hat daß in den nächſten
fünf Jahren die Kanalvorlage nicht wieder erſcheinen würde
iſt es nicht unwahrſcheinlich daß dieſer ſchon wiederholt auf
getauchte Plan jetzt energiſcher in die Hand genommen wird

Nun hat geſtern auch der Landesausſchuß des
Nationalliberalen Vereins für das Königreich
Sachſen endgültig zu der geplanten Wahlrechts reform
Stellung genommen Er wird der am 13 Sept zuſammen
tretenden Generalverſammlung die Beſeitigung der indirekten
Wahlen und die Aufhebung der Scheidung zwiſchen ſtädtiſchen
und ländlichen Wahlkreiſen ſowie eine Zuſampentrhung der
Erſten Ständekammer vorſchlagen die ſich den gegenwärtigen
wirtſchaftlichen Verhältniſſen des Landes mehr anpaßt
Auch hier iſt alſo von einer Beſeitig ung des Drei
klaſſenſyſtems nicht die Rede Nationalliberale und
Jung nationalliberale gehen alſo in der Hauptſache geſchloſſen
vor Die Haltung der letzteren hatim ſozialdemokratiſchen
Lager arge Enttäuſchung hervorgerufen obwohl ihre Vor
ſchläge der Sozigldemokratie die Möglichkeit gewähren ein
Drittel ſämtlicher Landtagsmandate zu erringen So ſchreibt die

Sächſiſche Arbeiterzeitung
Während die um Biedermann und Schreck vor 30 Jahren

um das allgemeine gleiche und direkte Landtagswahlrecht er
folgreich gekämpft hatten waglen die heutigen Jungliberalen
nicht einmal die Wiedereinführung des Zenjnswahlrechts zu
fordern Jhre Grundfſätze die vor dem Dreiklaſſenwahlſyſtem
kapitulierten machten den Eindruck als hätten ſie gewartet
was die Regierung plant um dann ſchleunigſt dasſelbe
in Vorſchlag zu bringen

Tatſächlich verlautet daß die nationalliberalen Propoſitionen
ſich im großen Ganzen mit denen der Regierung decken

Gegenüber den Zeitungsmeldungen bezügl Neutral
Moresnets war man mit dem offiziöſen Dementierapparat ſehr
ſchnell bei der Hand Dem tritt der Aachener Volksfreund entgegen
Er bemerkt der Spielklub in Altenberg könne nicht

geſchloſſen weroen da die für Moresnet z re
altfranzöſiſchen Beſtimmungen das nichtöffentliche Spiel ge
ſtalten Preußen verlange bei Kompenſatſon außer einer nach
Millionen zählenden Geld ſumme die Abtretung eines Teiles
des bei Eupen gelegenen Herzogenwaldes Die Ver
handlungen zwiſchen Belgien und Franken ſeien in vollem
Gange Deshalb werde die Errichtung einer Spielhank noch
mehr beſchlennigt und dürfte mit Ende des Jahres zum Ab
ſchluß gelangt ſein

Daß der franzöſiſche Sozialismus die Präſidenten
frage im deutſchen tage im Sinne Bernſteins entſcheiden
würde war vorauszuſehen Der Voſſ Ztg wird berichtet

Jaures beſpricht in der Petite Republique die Lage der
deutſchen Sozialiſten und findet die Frage ob ſie die Vize
präſidentſchaft im Reichstage beanſpruchen werden ſehr
intereſſant Jhre Löſung werde beweiſen ob der deutſche
Sozialismus wie die Flut über die Dämme geben oder
ob er durch Beſetzung der ihm zukommenden Stellungen ſeine

rn friedlich und allmählich durchſetzen
wollc

Jn ſtaatsmänniſchen Dingen ſind die ausländiſchen Genoſſen
ſtets den deutſchen überlegen geweſen

Kirche und Schule
Der Frauenbildungsverein in Frankfurt a M

hat in ſeinen Lehrplan für das Winterſemeſter einen Kurſus
über Vermögen sverwaltung aufgenommen Dieſer Unter
richt eignet ſich vorzugsweiſe für alleinſtehende Mädchen und
Frauen die hänfig der Aufgabe einer Verwaltung des
eigenen Beſitzes ratlos und unerfahren gegenüberſtehen
Ein auf dieſem Gebiet bewährter Lehrer wird den Unterricht
erteilen Der Vorſtand des Vereins hofft mit dieſer Ein
richtung einem Bedürfnis zu entſprechen

Heer und Flotte
Den Kaiſerpreis 1903 für die beſten Schieß

reſultate im 10 Armeekorps hat die 7 Kompagnie des Jn
fanterieregiments Nr 77 in Celle erhalten Es iſt dies bereits
das fünfte Mal daß in kurzen Abſtänden das Regiment
e erleben erhält Dieſer Fall ſteht in der Armee

einzig da

Verwaltung und FPiechtspflege

Eine für Gaſtwirte belangreiche Entſcheidung
hat das ſächſiſche Oberlandesgericht gefällt indem es die von
der Staatsanwaltſchaft eingelegte Reviſion gegen das frei
ſprechende Urteil des Schöffen und des Landgerichts in Sachen
des Geſchäſtsſührers der Automatenfabrik Direktor Krum und
des Beſitzers des Dresdener Palaſtreſtaurants Heintze verwarf
gegen welche vom Dresdener Stadtrat wegen Vergehens gegen
die Reichsgewerbeordnung eine Geldſtrafe verhängt worden
war weil die in den Zugängen zum Reſtaurant zum allgemeinen
Gebrauch der Gäſte aufgeſtellten fünf Schokolade und
Süßigkeitsautomaten auch an Sonn und Feier
tagen in Betrieb waren Das Gericht nahm an daß der
antomatiſche Verkanf in den Rahmen des Schankbetriebs falle
und nicht ein Geſchäſt für ſich darſtelle Von den Einnahmen
erhält der Gaſtwirt dem die Automaten leihweiſe überlaſſen
ſind 30 Prozent die Geſellſchaft 70 Prozent

Parteinachrichten

Der Oberpoſtſekretär R Wagner von Hanan
gegen den bekanntlich wegen Betätigung ſozialdemokrati
ſcher Geſinnung vor einiger Zeit das Disziplinarverfahren
eingeleitet wurde iſt laut Han Zeitung vor kurzem in die
Redaktion der ſozialdemokratiſchen Leipziger Volkszeitung ein
getreten

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Verband der Taubſtummen Deutſchlands
We am 27 September in Hannover ſeine Jahresverſammlung
abhalten

Auskand
Der Wechſel im ruſſiſchen Finauzminiſterinm

Wie bereits mitgeteilt hat im ruſſiſchen Finanz
miniſterinm ein Perſonenwechſel verbunden mit
einer Beförderung des bisherigen Finanzminiſters Witte ſtatt
gefunden eine Nachricht die von erheblicher Bedeutung für die
dentſch ruſſiſchen Handelsvertragsverhandlungen iſt

Witte iſt ziemlich 10 Jahre lang Leiter des ruſſiſchen Finanz
miniſteriums geweſen Er wurde am 29 Juli 1849 zu Tiflis
als Sohn deutſcher Eltern geboren zählt alſo z Z 55 Lebens
jahre Nachdem er in Odeſſa ſtudiert entfaltete er im Eiſen
bahnweſen eine hervorragende Tätigkeit in den verſchiedenſten
amtlichen Stellungen die derartig Anerkennung fanden daß er
im Februar 1892 Eifenbahnminiſter wurde Schon im September
des folgenden Jahres wurde ihm das Finanzminiſterinm über
tragen er leitete die früheren Handelsvertragsverhandlungen

im engeren Kreiſe verbleibt und auch die große Menge gar
nicht intereſſiert Auch das iſt durchaus nichts was etwa
nur dem modernen Buchhandel eigentümlich wäre und
wenn im Zuſammenhange damit der Verfaſſer faſt
triumphierend verkündet die ganze Sekretierung nütze doch
nichts und es ſei ihm auch das diskreteſte Material
unſchwer zur Verfügung geweſen ſo muß darauf erwidert
werden daß es mit einer gewiſſermaßen doch immer un
befugten Benutzung ſolchen Materials ſtets ſein Mißliches
behalten wird weil dieſes für einen engeren Kreis von
a h beſtimmt mit einer genauen Kenntnis aller

aktoren rechnet und in ſeinem Wortlaute darauf ein
gerichtet 4 ſogar nur dann verſtändlich alſo auch leicht
geeignet iſt von Fernerſtehenden mißverſtanden und un
richtig beurteilt zu werden Auch die von Bücher auf
Srund ganz vereinzelter Fälle gegen die Allgemeinheit der
Verleger gerichteten Angriffe entbehren in ihrer Einſeitigkeit
der Ueberzeugungskraft weil er ganz überſieht wie das
meiſte von dem Vorgebrachten auf das Konto der leider ſeit
langem im Buchhandel herrſchenden Ueberproduktion gehört
und weil er völlig außer acht läßt daß hieran doch nicht
allein und nicht einmal vorwiegend die Verleger Schuld
tragen ſondern in hohem Maße auch ſeine eigenen Berufs
genoſſen mit ihrem ſtets wachſenden Beſtreben jede Arbeit
ohne alle Rückſicht auf Umfang Jnhalt und Verbreitungs
Pgrent auch als gedrucktes Buch vor ſich zu ſehen Jm

uſammenhange mit ſeiner Kritik des Verlagsbuchhandels
verſucht Bücher den Nachweis für ſeine weiteren Be
hauptungen zu führen daß auch die Ladenpreiſe der Bücher
e früher erheblich höhere geworden ſeien und daß
usbeſondere jetzt in Deutſchland bedeutend höhere Preiſe

für wiſſenſchaftliche Literatur gefordert würden als ſie
ähnliche Erſcheinungen in England und Frankreich üblich
ſeien Er unternimmt dies auf recht mechaniſche Weiſe

beſitzt als das Deutſche ſodaß lediglich eine Buchſtaben
zählung einigermaßen richtige Vergleiche ermöglichen würde
Aber ſelbſt in dieſer minutiöſen Weiſe ausgeführt kann ein
ſolcher Nachweis nicht gelingen er kann höchſtens beweiſen
was doch wohl gar nicht erſt bewieſen zu werden braucht
daß verſchiedene Verleger ſich bei ihren Kalkulationen von
verſchiedenen Geſichtspunkten leiten laſſen ganz ebenſo
wie doch auch verſchiedene Autoren verſchiedene Honorare
fordern und erhalten Auch das iſt aber keine Eigentüm
lichkeit des Verlagsbuchhandels ſondern in allen Zweigen
der Produktion zu finden
Berühren ſomit die Einſeitigkeit der Bücherſchen Arbeit und
ihre vielfach von ungenügender Sachkenntnis zeugenden Urteile
wenig angenehm ſo iſt dies in noch weit höherem Maße der
Fall mit den vorgeſchlagenen Abwehrmaßregeln die in der
Gründung eines Akademiſchen Schutzvereins gipfeln der eine
ausgeſprochene Kampfſtellung gegen den Buchhandel ein
nehmen ſoll Und der peinliche Eindruck eines Verſuches
mit untauglichen Mitteln wird nur um ein Weniges ge
mildert durch die Erkenntnis daß dieſer Weg niemals zum
Ziele führen kann Gerade die Kreiſe die in dieſem Schutz
vereine zuſammengefaßt werden ſollen bei denen der Menſch
ſozuſagen erſt beim Doklor anfängt ſind viel mehr auf den
Buchhandel in ſeiner jetzigen Form angewieſen und ziehen
von dieſer Form weit mehr Nutzen als jeder andere Bücher
konſument müßten alſo doch auch logiſcher Weiſe weit
eher für die Erhaltung der bisherigen Organiſation ein
treten als ſie bekämpfen Ein Kampf zwiſchen Gelehrten
ſtand und Buchhandel iſt ein völliges Unding der Verſuch
ihn anzufachen eine Kurzſichtigkeit denn der erſtere würde
dabei zweifellos den größeren Schaden habenFreilich könnte auch der Buchhandel nur gewinnen wenn

ſo manches was die Bücherſche Schrift ausführt eine vor
urteilsloſe Aufnahme fände und in recht reichem Maße be

herzigt würde J xdurch Silbenzählung läßt aber hier das ganz ne
Moment völlig unbeachtet daß die e und eng

weit kürzereSprache in ganz überwiegender Anza n

und verſtand es bisher all die Rleſenanleihen des geldbedürf
u Zarenreichs geſchickt auf den abendländiſchen Märkten zu
plazieren

An den Rücktritt Wittes vom Poſten des Finanzminiſters
heften ſich allerhand Gerüchte Nach einem Petersburger Tele
gramm des Lokalanz will man in dortigen politiſchen Kreiſen
wiſſen daß Witte dem Kaiſer in letzter Zeit nicht mehr ſym
pathiſch geweſen ſei Auch ſollen viele Klagen über ihn ein
gelaufen ſein Großfürſt Alexander Michailowitſch der Schwager
des Zaren Gemahl der Großfürſtin Xenig der Witte auch ſehr
wenig günſtig geſinnt ſein ſoll ſchlug einen höheren Finanz
beamten Namens Ruchlow als Kandidaten für den Finanz
miniſterpoſten vor Demgegenüber ſteht die Tatfache daß
der Zar Witte ausdrücklich mit der Leitung der
Vertrags Verhandlungen betraut hat Einem
in Ungnade gefallenen Mann pflegt man nicht der
artige wichtige Aufgaben zu übertragen Die ruſſiſchen
Zeitungen Nowoje Wremja und Petersburger Wjedomoſti
ſowie die Nowoſti betrachten den Wechſel als einen Beweis
kaiſerlichen Vertrauens Die Petersburger Börſe erblickt in dem
Miniſterwechſel keinen Syſtemwechſel Sie iſt der Anſicht daß
der Uebergang Wittes in das Miniſterpräſidium keine Kalt
ſtellung ſei ſondern daß Witte auch jetzt noch ſeine Hand
über dem Finanzminiſterium halten werde und daß das letztere
auch unter ſeinem Nachfolger Pleske im Wiltteſchen Geiſte
geleitet werden würde Das um ſo mehr als Pleske lange
Jahre im Finanzminiſterium gewirkt hat und Wittes Jnkentionen
genau kennt Man nimmt an daß Witte ſich jetzt vornehmlich
den Handelsverträgen widmen werde und vielleicht zu einer noch
höheren Stellung nämlich dem Amte des Reichskanzlers aus
erſehen ſein könne

Wittes Nachfolger Herr v Pleske geboren 1852 iſt
ein alter und bewährter Beamter des Finanzminiſteriums
Ein feingebildeter Mann mit namentlich reicher muſikaliſcher
Begabung und Ausbildung einer der beſten deutſch ruſſiſchen
Petersburger Familien entſtammend bekleidete er bereits in
jüngeren Jahren den Poſten des Direktors der Kreditkanzlei
Seit etwa 12 Jahren iſt er Gouverneur der Staats
bank Unter ſeiner Leitung iſt dieſer damals in den Ur
zuſtänden eines ſtaatlichen Bankinſtituts ſteckengebliebene
Betrieb durchgreifenden Reformen und Neneinrichtungen
unterzogen wordeu ſodaß dieſes ſich heute vollwertig
den gleichartigen Jnſtituten des weſtlichen Enropas an
die Seite ſtellen kann Jn mancher Beziehung iſt die
Arbeitslaſt ſogar eine erhöhte Die ruſſiſche Staatsbank
reguliert ſeit der Einführung der Goldvaluta den geſamten
Handels und Bankverkehr in ausländiſchen Wechſeln Die Ein
führung dee Goldvaluta die Aufgabe dies neue Zirknulations
mittel im Volke zum Verſtändnis und Gebrauch zu bringen
war ſehr ſchwieriger Natur Pleske wurde ihr gerecht durch
außerordentliche Arbeitskraft und durch die Gabe auch ſeinem
Beamtenſtabe Arbeitsfrendigkeit einzuflößen An die Spitze des
Finanzminiſterinms tritt mit ihm ein Mann mit völligſter
Lanterkeit des Charakters und rückhaltloſer Hingabe an feine
Geſchäfte Sein Nachfolger in der Leitung der Staatsbank
dürfte Sergej Timaſchew werden

RNußßzland und Perſien
Aus Täbris werden blutige Kämpfe chriſtlicher Syrochaldäer

und Kurden gemeldet Erſtere wurden von der perſiſchen Re
gierung bewaffnet befinden ſich aber in der Minderzahl tuſ
ſiſche Grenzblätter verlangen eine ntervention des
ruſſiſchen Generalkonſuls in Täbris zu Gunſten der
Chriſten Tauſende unzufriedener Turkmenenfamilien bei Täbris
und Aſtrabadby haben durch Abgeſandte um die Aufnahme in
die ruſſiſche Untertanenſchaft petitioniert So behaupten wenig
ſtens Petersburger Blätter

Zur inmnerpolitiſchen Lage Bulgariens
Die Kölniſche Zeitung ſchreibt zu den Vorgängen in Bul

garien daß dem Fürſtentum noch recht trübe Zeiten bevorſtehen
die früher als man glaubt eintreten dürften weil die auf die
Untergrabung der Krone abzielenden Arbeiten ſyſtema
tiſch betrieben würden und auch von auswärts gewiſſe Ermunte
rung zu erhalten ſcheinen Ein Mitglied der Oppoſition äußerte
dem Gewährsmann der Kölniſchen Zeitung das Unterliegen
der Regierung bei den nächſten Sobranjewahlen werde nicht
bezweifelt falls das Kabinett Petrow legal vorgehe Gehe es
willkürlich vor wozu es große Luſt zeige dann werden ſicher
lich ſehr bedauerliche für das Fürſtentum folgenſchwere Ereig
niſſe ſich abſpielen Die Kölniſche ſagt daß ſeit Fürſt Ferdinand
auf Bulgariens Thron ſitzt die innerpolitiſche Lage nie ſo
kritiſch geweſen ſei wie heute

Nordamerika
Der türkiſche Geſandte in New York ſuchte am

Montag Siaatsſekretär Hay auf und gab ihm die Verſicherung
ſeine Regierung werde die Amerikaner ſchützen und etwaige
Uebeltäter ſtrengſtens beſtrafen Die Schiffe gehen nach Beirut
aber das Staatsdepartement erklärt ſie könnten jedoch wenn
alles ruhig dort ſei Ordre erhalten einen anderen Hafen anzu
laufen Die Preſſe wie Eveningpoſt und Sun in New
York beginnt Hays Unternehmungsluſt lächerlich zu machen

Provinzialnachrichten
Merſeburg 31 Aug Kaiſertage Der geſtrige Sonn

tag hatte unſerer Stadt viele Beſucher von auswärts zugeführt
die ſich die Vorbereitungen zum Empfange unſeres Kaiſer
paares anſehen woliten Die Empfangs Halle geht ihrer
Vollendung entgegen und präſentiert ſich mit ihrer geſchmack
vollen Dekoration recht vorteilhaft um die ſchwarz weißroten
Maſten zu beiden Seiten der Straßenflucht vom Bahnhof bis
zum Gotthardtstor ſchlingen ſich grüne Guirlanden und ziehen
ſich in luftiger Höhe von Maſt zu Maſt von den Wipfeln
flattern die Fahnen in allen Landesfarben Auch die Triumph
bogen und die Ehrenpforten an den Toren unſerer Stadt nahen
ſich ihrer Fertigſtellung Jnnerhalb der Gebäunde die dem
Kaiſerpaar und ſeinem unmittelbaren Gefolge hier zur Ver
fügung ſtehen iſt alles zur Aufnahme der hohen Gäſte bereit
das Programm iſt in allen Einzelheiten feſtgeſtellt und wartet
nun ſeiner Ausführung Heute fand auf dem großen Exerzier
platze hierſelbſt wieder eine Generalprobe der ſämtlichen
Muſiker des IV Armeekorps unter der Leitung des Armee
Muſik Jnſpizienten Herrn Prof Roßberg aus Berlin ſtatt Es
gilt die Muſiker ſowohl für die Kaiſerpargde als auch für
den großen Zapfenſtreich am 4 September einzuüben Der
Probe wohnte eine große Zuſchauermenge bei Am Mittwoch
ſoll auf dem Parodefelde bei Groß Kayna noch eine letzte Probe
abgehalten werden Slürmiſches Wetter hat leider den Exd
boden in den letzten Tagen ſehr ausgetrocknet und läßt be
fürchten daß der Staub in nächſter Zeit bei dem großen Ver

kehr eine läſtige Rolle ſpielen wird Zugrer
Schkenditz 31 Auguſt Reviſionszug Zugversſpätung Herr Seit dir ans iſden an

Halle durchfuhr mittels Reviſionszugs am Sonnabend o
mittag unſere Station Er inſpizierte mit mehreren erge
Räten die Vorkehrungen die zum Kaiſerempfang in Leutzſch



troffen werden ferner die Stationen Dürrenberg wo zum
Man er grohe Truppenverladungen ſtattfinden ſollen Corketha
ippach Poſerna c und kehrte nachdem er Station WahrenAcht halte nach Halle zurück Einen längeren unfrei

willigen Aufenthalt mußten am Sonntag nachmittag die Paſſa
jere des Schnellzuges nebhmen der 5 Uhr 35 Min Halle veret und unſere Station 5 Uhr 52 Min durchfahren ſoll Jn

folge Dampfmangel lief er mit 22 Minuten Verſpätung hier ein
und mußte bis 6 Uhr 39 Min hier liegen bleiben da erſt der
nächſte Schnell zug der 5 Uhr 45 Min Halle verläßt unſere
Station durchfahren mußte Der längere Aufenthalt veranlaßte
viele der Paſſagiere bei einem Glas Zwenkauer dem unfrei
willigen Aufenthalt die Langeweile zu nehmen

Bitterfeld 31 Aug Verſchwunden Von Wild
dieben erſchoſſen Seit geſtern nachmittag iſt der jährige
Knabe Hermann Kieſewetter von hier verſchwunden ohne daß
es bis jetzt gelungen wäre über ſeinen Aufenthalt etwas zu ent
decken Er ſoll geäußert haben in das Waſſer gehen zu wollen

Der Gemeindevorſteher Beutmann aus dem nahen
84 ieſewitz begab ſich geſtern abend nach 7 Uhr in den
Lald auf die Suche nach einem Rehbock Dort bemerkte er

einen Wilderer welcher ſofort die Flucht ergriff und von Beut
mann verfolgt wurde Kaum hatte letzterer indes einige Schritte

etan als er von hinten von einem zweiten bis dahin un
emerkten Wilderer zwei Schüſſe in den Rücken erhielt und ſo

die Verfolgung aufgeben mußte Mühſam und unter großen
Schmerzen ſchleppte ſich der Getroffene noch nach ſeiner Woh
nung wo er nachts 1 Uhr an den Folgen der Schußverletzungen B
verſchied Der Verſtorbene bekleidete verſchiedene Ehrenämter
und war überall geachtet und geehrt Den Wilderern ſcheint
man auf der Spur zu ſein

Neuhaldensleben 31 Aug Verunglückt iſt heute
morgen gegen 4 Uhr der Bahn Nachtwächter Schneider dadurch
daß er wahrſcheinlich beim Lichtanzünden von einem Waggon
abſtürzte und ſich eine Gehirnerſchütternng und Verletzungen an
Kopf und Bruſt zuzog Sch liegt ſehr ſchwer darnieder

Stendal 30 Aug Ein ſchwerer Jagd unfall hat
ſich hier zugetragen Gutsbeſitzer Stöweſandt Charlottenhof
war im Begriffe zur Jagd zu fahren und beſtieg mit geladener
Doppelbüchſe den Jagd wagen Plötzlich entluden ſich beide
Läufe und die Ladung drang dem Gutsbeſitzer in den Kopf
wobei der Unterkiefer namentlich aber das linke Auge ſchwer
verletzt wurde ſodaß die Sehkraft verloren ſcheint Der Ver
letzte wurde in eine hieſige Klinik gebracht

F Breitungen bei Roßla am Harz 31 Aug Verpachtungl
Man ſchreibt uns Nachdem der Termin der Verpach
tung der hieſigen Domäne fruchtlos ausgefallen indem
nicht ein einziger Bieter erſchienen war begabſichtigt
wie verlautet die fürſtlich Roßlaſche Verwaltung die Ver
pachtung nochmals auszuſchreiben Sind auch die Ver
hältniſſe und die Lage der Landwirtſchaft nicht die beſten
und etwas an der Lauheit der Bieter ſchuld ſo ſind doch am
meiſten die Pachtbedingungen hinderlich die auch bei normalen
Verhältniſſen veraltktet und ſehr ſcharf ſind nach Hörigkeit
ſchmecken und den Pächtern gegenüber zu ſcharf gehandhabt
werden Man ſtaunt wenn man ſolche für die heutige Welt
anſchauung faſt unannehmbaren die Selbſtändigkeit drückenden
Bedingungen lieſt

Vennegenſtein 30 Aug IJm Brunnen ertrunken
Geſtern abend iſt das zweijährige Kind des Fabrikarbeiters
Wilhelm Uhle in den hinter dem Hauſe befindlichen Brunnen
len und konnte nur als Leiche wieder herausgezogen
werden

Sangerhauſen 1 Sept Für die diesjährigen
Provinzial Lehrerverſammlungen in Sangerhauſen
iſt folgende Feſtordnung feſtgeſetzt Montag 5 Oktober Nach
miktags 4 Uhr Vertreterverſammlung des Peſtalozzi Vereins
abends 8 Uhr Begrüßung der Gäſte Dieustag 6 Oktober
Vormittags 8 Uhr 32 Hauptverſammlung des PeſtalozziVereins
nachmittags 1 Uhr Vertreterverſammlung des Lehrerverbandes
abens 6 Uhr Feſtkonzert in der Jakobikirche Aufführung des
Meſſias von Händel Mittwoch 7 Oktober Vormittags

9 Uhr Hauptverſammlung des Lehrerverbandes nachmittags
3 Uhr Feſtmahl bezw Beſichtigung der Ulrichs und Jakobi
kirche und des Roſariums abends 8 Uhr Abendunterhaltung
Donnerstag 8 Oktober Ausflug nach dem Kyffhänſer und nach
Stolberg Mit den Verſammlungen wird eine Lehrmittel
ausſtellung veranſtaltet werden Für die Vertreterverſamm
lung des Peſtalozzi Vereins ſteht als Hauptgegenſtand die Be
rakung und Beſchlußfaſſung über ein neues Statut des Vereins
und deſſen r in das Vereinsregiſter des Amtsgerichts
Quedlinburg auf der Tagesordnung Die 32 Hauptverſammlung
des Peſtalozzi Vereins weiſt eine umfangreiche Tagesordnung
auf deren Hauptpunkte betreffen Bericht über die Beratung
der Anträge in der Vertreterverſammlung und Genehmigung
der in derſelben gefaßten Beſchlüſſe Zuſtimmungserklärung
betr die Eintragung des Vereins in das Vereinsregiſter c

Perſonal Nachrichten Die Haupllente und Kompagniecheſs im
2 Thür Jnf Reg Nr 32 Fritz v Wißmaun und Hans Frhr v Erffa
der Herzoglich Anhalt Kammerherr Hans v Koſeritz zu Gerurode im Harz
der Herzoglch SachſenKoburg Gothaiſche Oberſörſter Hellmuth v Blüche r
zu Georgenthal Herzogtum Gotha der Hauptmann und Kompagniechef im
3 Thür Jnf Reg Nr 71 Mox v Loefen der Oberſtleutnam beim Stabe
des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen Erich v Boyne
d urgk der Regiernngsaſſeſſor und kommiſſariſche Landratsamtsverwalter Moritz
Graf v Unruh zu Weißenie ſs der Major und Bataillone kommandeur im
6 Thür Jnf Reg Nr 95 Wilhelm v Rauchhaupt ſowie die Hauptiente
und Kompagnuiecheſs im Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 Theobald
Freiherr v Schroetter und Panl v Zglinttzki ſind zu Ehrenrittern des
Johanniter Ordens ernannt worden

Radegaſt 30 Aug Windhoſe Geſtern nachmittag
gegen 42 Uhr traf eine zwiſchen Großweiſſandt und Radegaſt
durchgehende Windhoſe mit dem 1 Uhr 5 Min von hier nach
Köthen fahrenden Zuge zuſammen Der Zug wurde um
geſchleudert Obgleich er gut beſetzt war iſt eine ernſtere
Verletzung von Perſonen nicht vorgekommen Ein ſofort von
Köthen requirierter Zug beförderte die Paſſagiere mit ca ein
ſtündiger Verſpätigung weiter Sonſt hat der Betrieb durch
dieſen Unfall keine Störung erlitten Der Schaden den die
Windhoſe angerichtet hat iſt ganz beträchtlich Eine Anzahl
Bäume an den Landſtraßen iſt entwurzelt und abgebrochen Faſt
der ganze Hartobſt Anhang an der Straße RadegaſtZehbitz legt
am Voden Stroh und Getreidediemen ſind auseinandergeſtreut
und die Dächer in Zehmitz arg beſchädigt

BVraunſchweig 831 Aug Ueber den Stand der
Typhusepidemie in der Stadt Braunſchweig veröffent
licht die Polizeidirektion folgende Mitteilung Ju der abgelaufenen
Woche ſind Nenuerkrankungen unter den Waldſpielkindern nicht
gemeldet Die Krankheit unter den Kindern ſcheint daher mit
der Zahl der im Anfang der vorigen Woche mitgeteilten Krauk
heitsfälle ihren Höhepunkt erreicht zu haben und jetzt im Rück
gange zu ſein wenn es auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß ver
einzelte verſchleppte Krankheitsfälle auch ferner noch zur An
meldung kommen werden Zu der in voriger Woche gemeldeten

ahl von Erkrankungen erwachſener Perſonen ſind weitere
inzugekommen Todesfälle unter den Waldſpielkindern ſind in

der abgelaufenen Woche drei vorgekommen ſämtlich Fälle in
denen die Kranykheit die im allgemeinen ſonſt wie bisher
einen leichten bis mittelſchweren Verlauf genommen hat von
vornherein einen ernſteren Charakter gezeigt hatte Wo die
Urſache der ſtattgehabten Milchinſektion auf welche die Typhus
erkrankungen bekanntlich n eführt werden zu ſuchen iſt iſt
auch bislang durch die fortgeſetzten Unterſuchungen noch nicht
aufgeklärk und es erſcheint zweifelhaft ob der urſprüngliche
Jnfektionsherd überhaupt noch wird ermittelt werden können

Hefſſelfelde 21 Aug Aufgehobene Sperre Dieüber die Stadt Haſſelfeide wegen größerer Verbreitung des
Rotlaufs der Schweine verhängte Sperre iſt wieder aufgehoben
nur die verſeuchten Gehöſte ſind noch unter Sperre zu halten

Bakenſtedt 30 Aug
der Sammlung Vner
welche den Gebrauch von
Strafe geſtellt iſt innerhalb einer Stunde der

Gegen die Fremdwörter Aus
egelgeſellſchaft im Großen Gaſthof

remdwörtern mit 5 Pf unteratte e Betrag
von 10 M zuſammengekommen und dem Magiſtrat für gemein
nützige Zwecke überwieſen worden Die beteiligten 16 Perſonen
hielten das Strafgeſetz nicht länger als eine nde aus weil
ſie ſonſt bei fortgeſetzter Anwendung Ebbe im Portemonnaie be
fürchten mußten

Apolda 31 Ang Einen bedauerlichen Unfall erlitt
ein Hauptmann des 94 Regiments nach Beendigung des Manöver
geſechts bei Hermſtedt Vierzehnheiligen Als er im Verein mit
noch etwa fünfzehn Offizieren von der Kritik in mäßigem Trabe
zurückritt ſtürzte das Pſerd wobei der Hauptmann über den
Kopf des Tieres hinweg zu Boden geſchleudert und ſein Körper
zum Teil noch von dem Pferde bedeckt wurde Der Offizier
blieb eine Zeitlang beſinnungslos liegen wurde aber bald auf
gehoben und nachdem er wieder zu ſich gekommen war von
zwei Aerzten nach Hermſtedt geleitet Gleich darauf paſſierte
einem mit drei Perſonen beſetzten Einſpänner aus Jena ganz in
der Nähe ein Unfall Als der Wagen einem entgegenkommenden
Geſchirr answeichen wollte ſtürzte er an einem Steinhaufen

e bei namentlich einer der Jn laſſen im Geſicht verletzt
wurde

Rudolſtadt 81 Aug Defizit Wie von authentiſcher
Seite mitgeteilt wird hat der Rechnungsabſchluß über das
Thüringer Bundesſängerfeſt in Rudolſtadt trotz des zahlreichen
eſuches und allgemein günſtigen Verlaufs ein Defizit von

2400 M ergeben
Sundhauſen 31 Aug Todesſturz Geſtern früh gegen

10 Uhr wollte die noch rüſtige Witwe Rauch hier Futter für
die Ziegen aus der Scheue holen Da ſie lange ausblieb ging
ihr Sohn nach der Scheune um nach ihr zu ſehen Als der
junge Mann die Tenne betrat fand er ſeine Mutter tot dort
liegen Die Frau iſt beim Hinaufgehen nach dem Banzen von
der Leiter geſtürzt und hat das Genick gebrochen

y Greiz 31 Aug Verſchiedenes Kirchenrat Weigelt
amtiert am 1 September 25 Jahre als Geiſtlicher hier
Der Warenſchauer Haller iſt in der ſog Viehut erhängt auf
gefunden worden Ein Schwindler mit minderwertigen
Uhren und Ringen hat ſich in hieſiger Gegend bemerkbar ge
macht Er bietet goldene Uhren für 100 M an und verkauft
ſie dann für 20 30 M Der feit 1 Auguſt ſpurlos ver
ſchwundene Kaufmann Seidel aus Reichenbach hat ſich in Frank
furt a M der Behörde ſelbſt geſtellt er hatte bei ſeinem
Prinzipal Unterſchlagungen begangen Jn Schönau iſt die
2 Jahre alte Tochter des Bahnwärters Böttcher überfahren
und getötet worden

Altenburg 31 Aug Ein bedauerlicher Unfall
ereignete ſich geſtern nachmittag anf dem hieſigen Bahnhof
Der Bremſer Klinger von hier welcher den 1 Uhr 45 Min von
Leipzig einfahrenden Zug begleitet hatte wurde beim Ueber
ſchreiten der Gleiſe von der Maſchine erfaßt und ihm der linke
Unterſchenkel zermalmt Außerdem erlitt er einen komplizierten
Bruch des rechten Beines

Ronueburg 31 Aug Sonderling Vorige Woche
wurde hier ein Mann zur letzten Ruhe beſtattet der ein Sonder
ling genannt zu werden verdient Es war der Zeugmachermeiſter
Karl Häſelbarth Als in den 70er Jahren die hier ſo blühende

zu tragen und in die Fabrik zu gehen Auch der Verſtorbene
gehörte zu jenen die ſich lange dagegen ſträubten dann aber
der Not gehorchend die Fabrik aufſuchten Da es in Ronue
burg um dieſe Zeit nur eine im Verhältnis zu heute noch dazu
kleine mechaniſche Weberei gab dieſe aber mit Arbeitskräften
genügend verſehen war ſah ſich H veranlaßt in Gera Arbeit
zu ſuchen Er fand ſie dort auch doch blieb er in Ronneburg
wohnen Seit 29 Jahren hat er nun den ungefähr 9 Kilometer
weiten Weg an jedem Arbeitstag zweimal znrückgelegt allen

Auch als im Jahre 1883 auf ein Geſuch der in Gera beſchäftigten
Nonneburger Arbeiter gegen 300 an der Zahl von der
Sächſ Staatsbahn ein Arbeiterzug mit billigeren Fahrpreiſen
eingelegt wurde der heute noch verkehrt legte H den Weg von
Nonneburg nach Gera Tag für Tag auf Schuſters Rappen
zurück Nun ruht er von ſeinen vielen Wanderungen aus

Vermiſchtes
Freien iſt kein Pferdekanf Hoffmann von Fallersleben

erwähnt in ſeiner Sammlung volkstümlicher Redewendungen
auch dieſe und datiert ſie anf nicht weiter als in das Jahr 1719
zurück Jm Euphorion wird aber nachgewieſen daß dieſe
Redensart die in verſchiedenen Varianten dann ſpäterhin an
gewendet wird aus einem luſtigen Liede ſtammt das in einem
Singſpiel Die glückſelige Verbindung des Zephryus und der
Flora auf dem Hoch Fürſtlichen Schau Platze Neu Auguſtus
burg zu Weißenfelß 1688 aufgeführt wurde Das luſtige
Lied lautet

M iſt kein Pferde Kauff
er ſich hier nicht will bedencken

Der wird ſich vergeblich kräncken
Durch den ganzen Lebenslauff
Freyen iſt kein Pferde Kauff
Weiber gehn nicht immer ab
Wie die Jährlichen Calender
Oder ein paar Ermel Bänder
Nein ſie bleiben bis ins Grab
Weiber gehn nicht immer ab
Freyen iſt kein PferdeKauffWill ſich einer ja verneuen
Und ein liebes Mädgen freien
O der thut die Augen auff
Freyen iſt kein Pferde Kauff

Jm Streite erſtach der Straßenhändler Bahr in Altona den
angetrunkenen Werftarbeiter Lauritz Beim Verſtecken des
Meſſers ſtach ſich Bahr dieſes in den Unterleib Die Verletzung
war ſo ſchwer daß er bald darauf ſtarb

Beim Schießen anf dem Militärſchierßſtande in Weſel entlud
ſich am Freitag nachmittag ein Revolver in der Hand eines
Offiziers und traf einen Sergeanten der 3 Kompagnie des
Juf Regts Nr 57 Der Getroffene war ſofort totEin Wachtpoſten t erſchoß in vorvergangener Nacht einen
Unteroffizier des 30 Jnf Regiments in arlouis

Diebſtahl auf einer Sternwarte Jn Eger haben Spitzbuben
ein ganz eigenartiges Feld für ihre Tätigkeit geſucht Sie
drangen in die Sternwarte ein ſchraubten aus fünf Sternſeh
apparaten etwa fünfzehn Linſen heraus und machten ſich mit
der Beute davon Der Sachwert der Linſen beträgt etwa
3000 Kronen Der Verluſt iſt aber inſofern weit größer als
die Linſen aus dem 18 Jahrhundert ſtammen und unerſetzlich
ſind Der Diebſtahl kann nur von einem Fachmann aus
geführt worden ſein Da die Linſen nur in Städten mit großen
optiſchen Anſtalten verwertet werden können ſo ſind die Be

aller in Betracht kommenden Städte benachrichtigt
worden

Vernnglückte Touriſten Nach achtiägigem Suchen wurden
am Sonntag die z erſchmetterten Leichname der beiden
Alpiniſten Dr Caſati und Kanſmann Facetti ans Mailand die

weteltt vermißt wurden nahe der Klubhütte Gifett
gefunden

Eine artige Tabakausſtellung wird auf der Weltaus
ausſtellung in St Louis 1904 in dem Landwirtſchafts

Handweberei faſt vollſtändig verdrängt wurde wurde es vielen e rnMeiſtern gar ſchwer den veränderten Verhältniſſen Rechnung r e

Witterungsunbilden trotzend und jede Fahrgelegenheit mißachtend ördllw A apiertabr à Anl

viele tauſend Dollars belanfen Man wird Beete mit Tabaks
ren beſtellen um die Entwickelung des Blattes in den ver

ſchiedenſten Stadien bis zur Reife zu zeigen Jn beſonders er
bauten Gärungsſchuppen werden die Blätter der Gärung
unterworfen Jn einer anderen Abteilnng wird man die Be
handlung gung Aufbewahrung der Tabaksblätter
zeigen in wieder einer anderen Abteilung der Tabak in
Platten gepreßt grob und fein nen und zu Schnupftabak
verarbeitet werden Alle Maſchinen und Werkzenge die bei der
Tabaksprodnktion verwendet werden wird man im Betriebe
ſehen können Der Zigarettenfreund findet eine Abteilung in
der gegen hundert gleichförmig koſtümierte Mädchen Zigaretten
fabrizieren Man will die geſchickteſten und ſchnellſten Ar
beiteriunen dieſer Branche ausſuchen Jn einer anderen Abtei
lung ſieht man die Zigarrenmacher bei der Arbeit Die An
fert der Havannazigarren werden kubaniſche Koſtüme tragen
Es werden auch hier natürlich nur die geſchickteſten Arbeiter
aus der Havanna engagiert werden Da dieſe Leute die eng
liſche Sprache nicht verſtehen werden beſondere Führer dem
Publikum die Handarbeit der Kubaner in engliſcher Sprache er
klären Liebhaber können Havannagzigarren an Ort und Stelle
unmittelbar nachdem ſie fertiggeſtellt worden ſind kaufen Mehr
als hundert Zigarrenarbeiter wird man mit den verſchiedenſten
Maſchinen aus amerikaniſchen Tabaken die verſchiedenen Sorlen
amerikaniſcher Zigarren von den billigſten bis zu den teuerften
herſtellen ſehen Jn der Mitte der Ausſtellung wird ſich eine
Pagode erheben die einen Durchmeſſer von 34 Fuß hat und nur
aus Tabak erbaunt iſt Ebenſo wird der Globns der anf ihrer
Spitze ſich befindet und 75 Fuß Umfang hat aus Tabak angefertigt ſein Ein großes Schiff aus Tabak hergeſtellt wird
Pr 3 einem weiten Tabaklager welches Meereswellen nach
ahmt ſehen

Eine muſikaliſche Kraftleiſtiung Sechsundzwanzig Stunden
lang hat der Pianiſt James Waterbury in St Louis uninler
brochen Klavier geſpielt Er begann Sonnabend abend
um 8 Uhr und ſpielte bis Sonntag um 10 Uhr wobei er nur
gelegentliche Panſen von fünf Sekunden hatte Während der
Zeit aß er zwei belegte Butterbrote trank etwas Whisſy nnd
rauchte nnaufhörl ich Zigaretten Einen Teil der Zeit ſaß
Waterbury auf dem Klavierſtuhl von Zeit zu Zeit ſtand er
auch Er ſpielte Walzer Lieder Märſche uſw Die Kraft
leiſtung war die Folge einer Wette Als er aufhörte waren
ſeine Finger ganz mit Blaſen bedeckt ſeine Nerven zerrütket
und ſeine Glieder ſo wund daß er ſich kaum bewegen konnte
Ob jemand ſeine Leiſtung noch überboten hat indem er ihm
die ganze Zeit über zuhörte wird leider nicht berichtet
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ige Sodbrennen
u auch ſonſt Verdauungsbeſchwerden wie Aufſtoßen
Stuhlverſtopfung Blähungen ete werden nach d Urteil
ärztl Kutoritäten ambeſten beſeitigt durch Dr Roos Flatulin Pillen
Orig Schacht z Mk i d Kpoth Ev Näh d Dr J Roos Frankf a M

enpalaſt zu ſehen ſein ſie wird einen Raum von 300 Fuß Länge
und de Fuß Brelte einnehmen Die Koſten werden ſich auf ein Dyiſ Nair Rhab i Magn je J Fencheln Pfeſfm Kümmelsi ſe d T



Wegen Noubau einer grössoren Fabrik Anlage bedeutende Erweiterung meiner Verkaufsräume

Spezialität Sinfache und mittlere Kusstaitungen
in unübortroffener Auswahl übersiehtlich zusammengestollt

Mochmoderne Salon Einrichtung italienisch Nusshaum mit Vergoldung
und Seidengarnitur

Michen reich geschnitztes Speisezimmer
Komplettes Schlaſfzimmer engliseh rund gearhbeitet

Gegrändet 1855 Telephon 2293
e r
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zum Selbstunterricht DRGHII 172 802
zu erlernen in 3 Tagen enthült
4 Verschiedene Arten Zahlen
17 verschiedene Alphabete
55 der neuesten Plakat Vorlagen
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aiser s affee Geschaft
Grösstes Kaffee Import Geschäft Deutschlands

im direkten Verkehr mit den Konsumenten

Veber 750 eigene Verkaufsfilialen

Direkter Impört von Kaffee Thee Cacao

Bigene Oneno und Chocolade Vahbrilz
Grosser Ducker Abschlag

Vorkaulskilialen in Halle
Geiststrasse 55 Leipzigerstrasse II Schmeerstrasse 14

Steinweg 24 Ludwig Wuchererstrasse 59
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J e e d Niederlage beiAmpeln e lusgo PeterS S z ui Alte Promenade 35e an der Hauptpoſt
r r

n

Täglieh frisech geschossene junge Rebhühner
znrte Rehrücken Koeoulen und Blätter

frische Brüsseler Poularden
junge Steyerische Hähnchen Poulets

Kapaunen prachtvolle junge Vierländer Güänse
und Enten

neue echte Teltower Rübchen
Crisehe Oporto Zwiebeln Tomaten Artischoken

nene Französische Wal und Haselnässe
Ileute die ersten Hochprima IIoH Austern

empfehlen und versenden

Sprengel Biöünk
Inh Franz Sprengels Erben e OszKkar Klose

arm Hier a ä w eempfehlen in größter Answabhl

Feldstecher
e undOperngläsor

a rein achromatiſch von Mk 5 an
Photogr Apparate

e Und ſämtl ZubebörS RRXeichbbaltiges Lager aller vptiſchen
Waren

Polikeit Plemming
Schmeerſtr 22

Ein großer Transport
prima boyriſcher Zugochſen

ſteht preiswert bei nus zum Verkauf
Gebr FPräecdmmamza Marienſtraße 24
Dür den Anzeigentel verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

Modenzeitungen
abonniert man bei

Otto Mencdkel Fuchhandlung

Halle Druck und Verlag von Otto Hepdel

boreits für I 700
schon für I 450
schon für I 277

F Nur Möbelfabrik mit elektrischem Maschinenbetrieb
IIalle a S Rathausstrasse 14

Nulius Benkenstein
Steg 11

beeideter Bücher Reviſor
Atelier für künſtl Zähnr

Plomben
und Zahn

mee operatlionen

Schmerz
loſes

Zahn
ziehen

Franz Hirvekorn geg
Sprechſtunden von 12 u 6 Uhr

m

Verein für
Feuerbeſtattung

Se zu Halle a/S u Umgegend
E Ve Auskunftserteilung auch

Anleitung für zweckmäßige
S Anunsfertigung letztwilliger

S Verſügung betreffs der Ein
7 äſcherung erſolgt koſtenlos

durch unſere Vorſtandsmit
glieder wie in unſerer Ge
ſchäſtsſtelle Gr Steinſtr 76
Fr Burkel

Eiſerne und kupferne Keſſel
von 30 400 Liter Jnuhalt

CTrausportable Keſſelfenernugen
von 40 250 Liter Jnbalt

empfiehlt billigſt
Wilh Iechkert Gr Ulrichſtr 57

Damen Salon
Amerik Ropfwäſche
Heisslufttrockenapparat Syst 1903

ans FIex er Priseur
am Neuen Theatoer

Nene Promenade 1
gegenüber den Frauckeschen Stiftungen

Das geehrte Publikum
wird erſucht wirklich gute

Baumkuchen
von C L Blanu Halle S

d su beziehen und nicht mehr
aus Salzwedel

Raiſerbüſten en e
verkauft R Parthey Deſſau

Offerieren
803 6 F dSaatgetreide

aus diesjähriger Ernte
Square head Weizen StrubeNachzucht Schottischer Square
henad Weizen Square hend

Weizen eigene Züchtung
ſehr ertragreich an Stroh u Körnern
iſt in den letzten harten Wintern nicht

ausgervintert
vro 1900 kg Mk 180 geg Kaſſe
in Känfers Säcken oder in Säcken zum

Selbſtkoſtenpreiſe

Rittergut Schaffstädt
A Hochheim CoSchafſtädt Bez Halle a/S
Garantiert reinen hellen

De Thüringer Blüten Honig
das feinſte was es gibt verſendet
10 PfundDoſe 8 eheE C Künzer Raſtenberg i Thür
Ia Bohnerwiohss

und Stahlſpäne empfiehlt
M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30

aber Sien ekuchen mit Chocolade überzogen
robirt Ieh möchte Sie gern als
unden haben

Breitestr 1 u MarktCarl B006 9 Rother Thurm 12

Vr Gossmn nnGegen Blutſt Leipzig Lindenan
Joſefſtr 34 Verl Sie Broſchüre u
ragebogen gegen 30 J Briefm

Markt 24 Fernruf 2265 WWere ſhneneſlegugteg
e 4 r4 e Ra 5 Berlin Lauſiberſtrave

Mit 3 Beiblätter g

am

u
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